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Mietshaus in offener Bebauung; Putzfassade, Eckbetonung durch Eckerker und Giebel, baugeschichtlich 
von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das Eckhaus ist der Auftakt einer Reihe freistehender Mietshäuser gleichen Typs zwischen 
Hardenbergstraße und Kantstraße. 1903 wurde der Baublock zwischen Hardenberg-, Kurt-Eisner-,Stein- 
und Brandvorwerkstraße sowie ein Teil des südlich angrenzenden Blocks vom Architekten Otto Röllig 
parzelliert und anschließend an verschiedene Bauherren verkauft. Das Eckhaus für den Zimmermeister Max 
Georg Neumeister ist am sorgfältigsten durchgebildet; die hochgezogene Sockelzone läßt es massiver 
wirken, während die kannelierten Pilaster und der Dachaufbau über der verbrochenen Ecke den vertikalen 
Abschluß der Straßenflucht betonen.
LfD/1998 (vgl. Denkmaltopographie Stadt Leipzig)
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